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Freitag, 05.04.2013
Rats- und Stadtapotheke 
Zerbst/Anhalt
Samstag, 06.04.2013
Drei Linden Apotheke Lo-
burg
Sonntag, 07.04.2013
Jever Apotheke Zerbst/
Anhalt
Montag, 08.04.2013
Neue Apotheke Zerbst/
Anhalt
Dienstag, 09.04.2013
Bären Apotheke Lindau
Mittwoch, 10.04.2013
Raben Apotheke Zerbst/
Anhalt
Donnerstag, 11.04.2013
Rats- und Stadtapotheke 
Zerbst/Anhalt
Freitag, 12.04.2013
Drei Linden Apotheke 
Loburg

Samstag, 13.04.2013
Jever Apotheke Zerbst/
Anhalt
Sonntag, 14.04.2013
Katharina Apotheke Zer-
bst/Anhalt
Montag, 15.04.2013
Bären Apotheke Lindau
Dienstag, 16.04.2013
Raben Apotheke Zerbst/
Anhalt
Mittwoch, 17.04.2013
Rats- und Stadtapotheke 
Zerbst/Anhalt
Donnerstag, 18.04.2013
Drei Linden Apotheke
Loburg

Rats- und Stadtapotheke
Alte Brücke 37
39261 Zerbst
Tel. (0 39 23) 24 62

Raben-Apotheke
Markt 25
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. (0 39 23) 34 81

Jever Apotheke
Fritz-Brandt-Str. 6
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. (0 39 23) 48 70 70

Katharina-Apotheke
Breite 21, 39261 Zerbst
Tel. (0 39 23) 7 37 40

Neue Apotheke
Dessauer Str. 41
39261 Zerbst
Tel. (0 39 23) 34 06

Bären Apotheke
Flecken 4, 39264 Lindau
Tel. (03 92 46) 331

Drei Linden Apotheke
Markt 4, 39279 Loburg
Tel. (03 92 45) 9 14 65

Für alle Notfälle

Dienstbereit
Einsatzleitstelle des Landkreises 
in Bitterfeld 0 34 93/51 3-1 50
Notrufe
Feuerwehr/Rettungsdienst Polizei 112
 110
Wichtige Rufnummern
Revierkommissariat 
Zerbst/Anhalt 0 39 23/71 60
Bau- und Wohnungsgesellschaft 
Zerbst mbH 08 00/7 74 26 20
Heidewasser GmbH 0 39 23/61 04 15
Abwasser- u. Wasserzweckverband 
Elbe-Fläming 0 39 23/48 56 77
Bereitschaft 
AWZ Elbe-Fläming 03 9 23/61 04 44
Strom
Nur Stadtgebiet Zerbst/Anhalt, 
Stromversorgung 0 39 23/7 37 50
Ortsteile Zerbst/Anhalt: 
über AVACON direkt 01 80/1 28 22 66
Gas
Gasstadtwerke Zerbst GmbH
Erdgas Mittelsachsen GmbH 
Schönebeck 0 39 23/24 64
Tierkliniken
Magdeburg, 
Ebendorfer Str. 39 03 91/7 31 86 40
Wittenberg/Piesteritz, 
Fröbelstr. 25 0 34 91/66 30 15
Tierarztpraxen
05.04.2013 - 19.04.2013
TAP Prange 0 39 23/43 87

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für den Raum Zerbst/Anhalt

Zeitraum vom 05.04.2013 bis 18.04.2013

zum Redaktionsschluss 

lagen folgende Angaben 

vor:

Freitag, 05.04.2013

Herr Dr. F. Friedrichs

Praxis Zerbst, 

Krankenhaus

Tel. 0 39 23/73 90

Handy 01 71/5 56 58 61

Samstag, 06.04.2013

Herr DM F. Jansen

Praxis Zerbst, 

Fritz-Brandt-Str. 6

Tel. 0 39 23/34 48

privat 0 39 23/78 31 96

Fu.-Tel. 01 71/5 43 76 26

Sonntag, 07.04.2013

Herr Dr. F. Friedrichs

Praxis Zerbst, Krankenhaus

Tel. 0 39 23/73 90

Handy 01 71/5 56 58 61

Montag, 08.04.2013

Herr DM Weimeister

Praxis Deetz, 

Bahnhofstr. 11 

Tel. 03 92 46/5 86

privat 03 92 46/5 86

Dienstag, 09.04.2013

Frau Dr. K. Peters

Praxis Zerbst, Breite 14

Tel.  0 39 23/23 11

privat 01 62/1 55 09 62

Mittwoch, 10.04.2013

Herr Dr. F. Friedrichs

Praxis Zerbst, Krankenhaus

Tel. 0 39 23/73 90

Handy 01 71/5 56 58 61

Donnerstag, 11.04.2013

Herr Dr. Reichel

Praxis Zerbst, Breite 34

Tel. 01 73/9 16 44 69

Freitag, 12.04.2013

Herr Dr. F. Friedrichs

Praxis Zerbst, Krankenhaus

Tel. 0 39 23/73 90

Handy 01 71/5 56 58 61

Samstag, 13.04.2013

Herr Dr. Scholz

01 71/4 44 92 69

Sonntag, 14.04.2013

Herr Dr. F. Friedrichs

Praxis Zerbst, Krankenhaus

Tel. 0 39 23/73 90

Handy 01 71/5 56 58 61

Montag, 15.04.2013

Frau DM Herms

Praxis Zerbst, 

Fr.-Naumann-Str. 33

Tel. 0 39 23/24 47

Handy 01 76/99 21 42 93

Dienstag, 16.04.2013

Frau Dr. K. v. Wulffen

Praxis Loburg, Markt 11

Tel.  03 92 45/9 11 59

privat 01 72/9 99 82 37

Mittwoch, 17.04.2013

Herr Dr. F. Friedrichs

Praxis Zerbst, 

Krankenhaus

Tel. 0 39 23/73 90

Handy 01 71/5 56 58 61

Donnerstag, 18.04.2013

Herr DM F. Jansen

Praxis Zerbst, 

Fritz-Brandt-Str. 6

Tel. 0 39 23/34 48

privat 0 39 23/78 31 96

Fu.-Tel. 01 71/5 43 76 26

Notdienstzeiten:
Montag von 19:00 Uhr, Dienstag von 19:00 Uhr, Mittwoch von 13:00 Uhr, Donnerstag von 
19:00 Uhr, Freitag von 13.00 Uhr, Samstag von 7:00 Uhr, Sonntag von 7:00 Uhr jeweils 
bis 7 Uhr des darauf folgenden Tages
Der kassenärztliche Notdienst gilt nur außerhalb der Sprechzeiten der Hausarztpraxis. Bitte 
wenden Sie sich während der Sprechzeiten an Ihren Hausarzt bzw. dessen Vertretung.
Die Samstag-Notfallsprechstunden erfolgen von 9.00 bis 11.00 Uhr in der Praxis des 
diensthabenden Arztes. In dieser Zeit erfolgen keine Hausbesuche.
In lebensbedrohlichen Fällen 
ärztliche Hilfe über Notruf  Tel. 112
Auskünfte über Notdienst

Einsatzleitstelle Bitterfeld Tel. 0 34 93/51 31 50

Zahnärztlicher  

Bereitschaftsdienst  

Zerbst/Anhalt

Sprechzeiten 9.00 - 11.00 Uhr in der Pra-

xis, danach telefonisch

06.04./07.04.2013

Dr. E. Wagner  Praxis Zerbst, 

 Jeversche Str. 19

 Tel. 0 39 23/44 20

13.04./14.04.2013

Dr. B. Lux  Praxis Zerbst, 

 Alte Brücke 10

 Tel. 0 39 23/36 26

Apotheken-Bereitschaftsdienst vom 05.04.2013 bis 18.04.2013
Redaktionsschluss 25.03.2013

Spruch der Woche

Die Musik ist die Sprache 

der Leidenschaft.

Richard Wagner (1813 - 1883)
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Sitzungen des Stadtrates  
und seiner Ausschüsse

Sitzungsplan April 2013 des Stadtrates 

Zerbst/Anhalt und seiner Ausschüsse

Öffentliche/Nichtöffentliche Sitzungen:

Sozial-, Schul-, Kultur- und Sportausschuss

Dienstag, 09.04.2013

18:00 Uhr Rathaus, Schloßfreiheit 12, Sitzungsraum

Haupt- und Finanzausschuss

Montag, 15.04.2013

17:00 Uhr Rathaus, Schloßfreiheit 12, Sitzungsraum

Bau- und Stadtentwicklungsausschuss

Dienstag, 16.04.2013

18:00 Uhr Rathaus, Schloßfreiheit 12, Sitzungsraum

Stadtratssitzung

Mittwoch, 24.04.2013

17:00 Uhr Stadthalle, Fasch-Saal

Die Tagesordnung der jeweiligen Sitzung wird gemäß § 19 

der Hauptsatzung der Stadt Zerbst/Anhalt im Amtsblatt der 

Stadt Zerbst/Anhalt - Amtsboten - öffentlich bekannt ge-

macht.

2 Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung 

und Feststellung der Tagesordnung des öffentlichen Teils

3 Genehmigung des öffentlichen Teils der Niederschrift der  

51. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 18.03.2013

4 Bewilligung einer überplanmäßigen Ausgabe - Sanierung  

B 184 zwischen Lusoer und Coswiger Str. BA 2.1.  

 BV/695/2013

5 3. Änderungssatzung zur Hundesteuersatzung der Stadt 

Zerbst/Anhalt BV/699/2013

6 Mitteilungen

7 Anfragen, Anträge und Anregungen

Nichtöffentlicher Teil

8 Änderungsanträge zum nichtöffentlichen Teil der Tagesord-

nung und Feststellung der Tagesordnung des nichtöffentli-

chen Teils

9 Genehmigung des nichtöffentlichen Teils der Niederschrift 

der 51. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 

18.03.2013

10 Vergleich wegen Gewässerumlage und Bewilligung einer au-

ßerplanmäßigen Ausgabe BV/690/2013

11 Mitteilungen

12 Anfragen, Anträge und Anregungen

13 Schließung der Sitzung

Andreas Dittmann
Bürgermeister
und Vorsitzender des Ausschusses

Tagesordnung

Öffentlicher Teil

1 Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung 

und der Beschlussfähigkeit

2 Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung 

und Feststellung der Tagesordnung des öffentlichen Teils

3 Genehmigung des öffentlichen Teils der Niederschrift der  

45. Sitzung des Bau- und Stadtentwicklungsausschusses 

am 05.03.2013

4 Genehmigung des öffentlichen Teils der Niederschrift der  

46. Sitzung des Bau- und Stadtentwicklungsausschusses 

am 27.03.2013

5 Beschluss über den 1. Entwurf und die öffentliche Auslegung 

des Bebauungsplanes Nr. 34 „Flugplatz Zerbst/Anhalt“  

 BV/693/2013

6 Beschluss über den 1. Entwurf und die öffentliche Auslegung 

der 5. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Zer-

bst/Anhalt und der 2. Änderung des Flächennutzungsplanes 

Straguth BV/694/2013

7 Abwägung der Stellungnahmen zum Entwurf des vorhaben-

bezogenen Bebauungsplanes Nr. 03/2011 „Ford-Autohaus“  

 BV/696/2013

8 Durchführungsvertrag zum vorhabenbezogenen  Bebau-

ungsplan Nr. 03/2011 „Ford-Autohaus“ BV/697/2013

9 Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes Nr. 

I/4 Gewerbegebiet „Frauentormark“ BV/700/2013

10 Behandlung und Entscheidung zum Antrag der Telekom 

Deutschland GmbH zum Rückbau von 2 Telefonstellen in der 

Stadt Zerbst/Anhalt

11 Diskussion und Überlegungen zu Baumaßnahmen 2014

12 Mitteilungen

13 Anfragen, Anträge und Anregungen

Nichtöffentlicher Teil

14 Änderungsanträge zum nichtöffentlichen Teil der Tagesord-

nung und Feststellung der Tagesordnung des nichtöffentli-

chen Teils

Tagesordnung

-

schusses

Öffentlicher Teil

1. Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung 

und der Beschlussfähigkeit

2. Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung 

und Feststellung der Tagesordnung des öffentlichen Teils

3. Genehmigung des öffentlichen Teils der Niederschrift der 38. 

Sitzung des Sozial-, Schul-, Kultur- und Sportausschusses 

am 12.03.2013

4. Auswertung der Vor-Ort-Besichtigung der Zerbster Kindertafel

5. Mitteilungen

6. Anfragen, Anträge und Anregungen

Nichtöffentlicher Teil

7. Änderungsanträge zum nichtöffentlichen Teil der Tagesord-

nung und Feststellung der Tagesordnung des nichtöffentli-

chen Teils

8. Genehmigung des nichtöffentlichen Teils der Niederschrift 

der 38. Sitzung des Sozial-, Schul-, Kultur- und Sportaus-

schusses am 12.03.2013

9. Mitteilungen

10. Anfragen, Anträge und Anregungen

11. Schließung der Sitzung

Bernd Adolph
Ausschussvorsitzender

Tagesordnung

Öffentlicher Teil

1 Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung 

und der Beschlussfähigkeit
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15  Genehmigung des nichtöffentlichen Teils der Niederschrift 

der 45. Sitzung des Bau- und Stadtentwicklungsausschus-

ses am 05.03.2013

16  Genehmigung des nichtöffentlichen Teils der Niederschrift 

der 46. Sitzung des Bau- und Stadtentwicklungsausschus-

ses am 27.03.2013

17  Mitteilungen

18  Anfragen, Anträge und Anregungen

19  Schließung der Sitzung

Helmut Seidler
Ausschussvorsitzender

Tagesordnung

Öffentlicher Teil

1  Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Ladung und der Beschlussfähigkeit

2  Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Ta-

gesordnung

3  Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 

21.01.2013

4  Bericht des Ortsbürgermeisters

5  Einwohnerfragestunde

6  3. Änderungssatzung zur Hundesteuersatzung der Stadt  

Zerbst/Anhalt BV/699/2013

7  Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder des 

Ortschaftsrates

8  Schließung der Sitzung

Manfred Hönl
Ortsbürgermeister

Tagesordnung

Öffentlicher Teil

1  Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Ladung und der Beschlussfähigkeit

2  Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Ta-

gesordnung

3  Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 

19.02.2013

4  Bericht des Ortsbürgermeisters

5  Einwohnerfragestunde

6  Änderung der Gemarkungsgrenze zwischen Gehrden und  

Lübs im Rahmen des Bodenordnungsverfahrens Gehrden

 BV/692/2013

7  Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder des 

Ortschaftsrates

8  Schließung der Sitzung

Bernhard Mücke
Ortsbürgermeister

Grabzeichen, Symbole für die Ewigkeit sollten sicher und fest 

stehen. Dies ist nicht immer der Fall, oft bereitet die mangelnde 

Standsicherheit von Grabsteinen auf Friedhöfen Ärger. Darum 

verpflichten die Unfallverhütungsvorschriften der Berufsge-

nossenschaft die Friedhofsverwaltung, die Standfestigkeit von 

Grabmalen mindestens einmal im Jahr zu prüfen.

Lockere Grabsteine werden markiert, umsturzgefährdete Grab-

male gesichert oder umgelegt. Die Friedhofsverwaltung be-

nachrichtigt die Eigentümer betroffener Grabstätten schriftlich. 

Die Frist für die Beseitigung der Schäden beträgt in der Regel 

3 Monate. Wer auf seinem Grabmal einen Hinweiszettel findet, 

sollte einen Steinmetzbetrieb mit der Reparatur beauftragen und 

die Friedhofsverwaltung informieren. Denn neben der Friedhofs-

verwaltung haftet auch der Nutzungsberechtigte für Schäden, 

die durch umstürzende Grabmale verursacht werden. Dank der 

regelmäßig durchgeführten Kontrollen verringerten sich in den 

letzten Jahren die Mängel.

Stadt Zerbst/Anhalt
Ordnungsamt

Sitzungen der Ortschaftsräte

Tagesordnung

Öffentlicher Teil

1 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Ladung und der Beschlussfähigkeit

2 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Ta-

gesordnung

3 Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 

13.02.2013

4 Bericht der Ortsbürgermeisterin

5 Einwohnerfragestunde

6 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder des 

Ortschaftsrates

7 Schließung der Sitzung

Sylvia Rothe
Ortsbürgermeisterin

Tagesordnung

Öffentlicher Teil

1  Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit

2  Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der 

Tagesordnung

3  Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung 

vom 17.01.2013

4  Bericht des Ortsbürgermeisters und Bekanntgabe von 

gefassten Beschlüssen

5  Einwohnerfragestunde

6  Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder 

des Ortschaftsrates

Nichtöffentlicher Teil

7  Änderungsanträge zum nichtöffentlichen Teil der Tages-

ordnung und Feststellung der Tagesordnung des nichtöf-

fentlichen Teils

8  Bestätigung der Niederschrift der nichtöffentlichen Sit-

zung vom 17.01.2013

9  Bauantrag zur Errichtung eines Endlagers für  Wirt-

schaftsdünger auf dem Betriebsgelände

                                   IV/019/2013

10  Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder 

des Ortschaftsrates

11  Schließung der Sitzung

Ulrich Weimeister
Ortsbürgermeister
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Wie groß ist ein durchschnittlicher Haushalt in Sachsen-Anhalt? Mikrozensus 2013 hat begonnen

Bereits seit Jahresbeginn 2013 erhalten Haushalte Sachsen-

Anhalts Post vom Statistischen Landesamt. Mit diesen Briefen 

wird der Besuch eines Erhebungsbeauftragten angekündigt. Dieser 

unterstützt im Auftrag des Statistischen Landesamtes die auch als 

„kleine Volkszählung“ (Mikrozensus) benannte jährliche Haushalts-

befragung.

Der Mikrozensus wird ganzjährig von Januar bis Dezember im ge-

samten Bundesgebiet durchgeführt. Es werden Daten über die Be-

völkerungsstruktur, die wirtschaftliche und soziale Lage der Bevölke-

rung sowie über Familien,  Haushalte und den Arbeitsmarkt erhoben, 

2013 auch wieder Fragen zur Gesundheit.

Integriert in den Mikrozensus ist die Erhebung über den Arbeits Die 

Informationen sind Grundlage für viele gesetzliche und politische 

Entscheidungen. Der Mikrozensus ist für viele Sachfragen im Bereich 

Haushalt und Familie die einzige statistische Informationsquelle.

Rechtsgrundlage der Erhebung ist das vom Deutschen Bun-

destag am 24. Juni 2004 beschlossene Mikrozensusgesetz 

(BGBl. I S.1350), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes 

vom 14. Dezember 2012 (BGBl I S. 2578).

Beim Mikrozensus handelt es sich um eine Flächenstichprobe für 

bewohnte Gebäude. Sie umfasst ein Prozent der Bevölkerung. 

Die Stichprobenziehung erfolgt nach einem mathematischen Zu-

fallsverfahren und ist im Mikrozensusgesetz vorgeschrieben. Da 

die Qualität der zu berechnenden Ergebnisse entscheidend von 

der Einhaltung der repräsentativen Auswahl abhängt, besteht für 

alle betreffenden Haushalte und Personen nach § 7 des Mikro-

zensusgesetzes in Verbindung mit § 15 Bundesstatistikgesetz 

für den überwiegenden Teil der Fragen Auskunftspflicht. Die 

in den ausgewählten Wohnungen lebenden Haushalte werden  

4 aufeinander folgende Jahre befragt. Pflicht ist auch die voll-

ständige und wahrheitsgemäße Beantwortung der Fragen.

Die vom Statistischen Landesamt geschulten und zuverlässi-

gen Erhebungsbeauftragten kündigen ihren Besuch bei rund 

12 000 Haushalten schriftlich an und können sich durch einen 

amtlichen Ausweis legitimieren. Sie sind zu strikter Verschwie-

genheit und Geheimhaltung verpflichtet. Alle erhobenen Ein-

zelangaben unterliegen nach den gesetzlichen Bestimmungen 

der Geheimhaltungspflicht und werden weder an Dritte wei-

tergegeben noch veröffentlicht. Sie dienen ausschließlich der 

Hochrechnung zu Landes- bzw. Regionalergebnissen. Die Aus-

künfte werden nach Eingang der Unterlagen im Statistischen 

Landesamt anonymisiert.

Der geringste Zeitaufwand entsteht, wenn die Fragen ge-

genüber dem Erhebungsbeauftragten mündlich beantwortet 

werden.

Der  Haushalt  kann  den   Erhebungsbogen  auch  selbst aus-

füllen  und  direkt  an  das Statistische Landesamt senden oder 

die Auskünfte telefonisch erteilen. Das Statistische Landesamt 

bittet alle Haushalte, die im Verlaufe des Jahres 2013 ein Sch-

reiben des Amtes in ihren Briefkästen finden, die Arbeit der Er-

hebungsbeauftragten und des Statistischen Landesamtes zu 

unterstützen.

Mitteilungen aus dem Rathaus

Ob Heimatverein, ob Feuerwehr … - Lebendige Städtepartnerschaft Zerbst-Jever

Die im 23. Jahr bestehende Städtepartnerschaft zwischen dem 

anhaltischen Zerbst und dem friesischen Jever ist eine lebendi-

ge. Das bewies nicht nur einmal mehr die Beteiligung des Künst-

lerforums Jever an den Zerbster Kulturfesttagen. „Schrift und 

Farbe“ war der Ausstellungsbeitrag zur 48. Auflage der Kultur-

wochen überschrieben. 

Auf der Jahreshauptversammlung der Jeveraner Wehr blickten 
Stadtbrandmeister Olaf Rieken und der Zerbster Ortswehrleiter 
Steffen Schneider (r.) auch noch einmal auf das Partnerschafts-
jubiläum 2012 zurück. Foto: privat

Inzwischen sind die Bilder zurück in Jever. Und die Chronik des 

städtepartnerschaftlichen Austausches hat bereits schon weite-

re Seiten beschrieben bekommen.

Zunächst waren es 12 Mitglieder des Zerbster Heimatvereins 

um die Vorsitzende Irene Stephan, die für im März der Einladung 

des Jeverländischen Altertums- und Heimatvereins Jever zu 

einem Schnupperwochenende in die Marienstadt folgten. Eine 

Begegnung einmal im Jahr in Zerbst oder in Jever ist inzwischen 

zu einem guten Brauch geworden. 

Zum vom stellvertretenden Vorsitzenden des jeverschen Hei-

matvereins, Klaus Homola, sowie dem Leiter des Heimatkund-

lichen Arbeitskreises, Horst Radowski, vorbereiteten Programm 

gehörten unter anderem ein Boßel-Wettkampf sowie der Besuch 

des Deutschen Marinemuseums in Wilhelmshaven. In mehreren 

Runden war Gelegenheit zum gemütlichen Plaudern, aber auch 

dem Erfahrungsaustausch.

„Es waren auf der ganzen Linie schöne Tage“, fasst Dirk Herr-

mann, stellvertretender Vorsitzender des Zerbster Heimatver-

eins, das Wochenende zusammen. Und er stimmt im Namen 

der Vereinsmitglieder voll und ganz mit Klaus Homola überein, 

der in der Beziehung der beiden Vereine von einer „herzlichen 

und bereichernden Freundschaft“ sprach, die „wir weiter hegen 

und pflegen wollen“.

Die nächste Begegnung wird es 2014 wieder in Zerbst geben. 

„Der Heimatverein und der Förderverein Schloss Zerbst werden 

dann wieder gemeinsam das Programm organisieren“, blickt 

Dirk Herrmann voraus. 

Nur eine Woche nach dem Heimatverein waren acht Mitglieder 

der Freiwilligen Feuerwehr Zerbst zu Gast in der friesischen 

Partnerstadt. So wie die Jeveraner jüngst in bewährter Traditi-
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on an der Jahreshauptversammlung der Zerbster Ortswehr teil-

genommen hatten, stand jetzt umgekehrt die Jahreshauptver-

sammlung in Jever im Mittelpunkt des Besuchs. Und dabei auch 

das 20-jährige Partnerschaftsjubiläum beider Wehren, das 2012 

in Zerbst begangen wurde. „Wir bekamen dafür noch einmal 

ein großes Lob, unter anderem von der Bürgermeisterin Angela 

Dankwardt“, freute sich Ortswehrleiter Steffen Schneider. 

Die Mannen um seinen Jeveraner Amtskollegen Olaf Rieken 

zeigten ihren Gästen außerdem dem neuen Jade-Weser-Port 

in Wilhelmshaven samt der dortigen Nordfrost-Filiale sowie das 

Brauereimuseum in Jever. Ein gemütlicher Abend auf der dorti-

gen Feuerwache rundete das Programm ab. 

Bei den Feuerwehren sind die nächsten Begegnungen ebenfalls 

bereits geplant. Vielleicht sieht man sich schon zum Zerbster 

Heimat- und Schützenfest wieder. 

Und: Auch für die Zusammenarbeit mit dem Künstlerforum Je-

ver gibt es übrigens schon neue Ideen. (ar/ho) 

Auch bei einem Boßel-Wettstreit hatten die Mitglieder des Zerbster 
Heimatvereins bei ihrem jüngsten Besuch in Jever viel Spaß. 
Foto: privat 

Personalie

Amtsbereich erweitert

Zerbst/Anhalt. Das Aufgabengebiet der Beitragsangelegenhei-

ten ist ab sofort dem bisherigen „Steueramt/Beteiligungsverwal-

tung“ der Stadtverwaltung Zerbst/Anhalt übertragen. 

Das neue „Amt für Steuern, Beiträge und Beteiligungen“ wird von 

Anja Friedrich geleitet. Gemeinsam mit ihren für Beitragsangele-

genheiten zuständigen Mitarbeiterinnen Marion Simon, Yvonne 

Peltzer und Marianne Streso hat sie im Rathaus, Schloßfreiheit 

12, die Räume 59 und 60 im Dachgeschoss (ehemals Kulturamt) 

bezogen. Die Bereiche Steuern und Kostenrechnungen sind wie 

bisher im ersten Obergeschoss des Rathauses zu finden.

Das Aufgabengebiet Beitragsangelegenheiten umfasst die Er-

schließungsbeiträge, die Straßenausbaubeiträge und die Ge-

wässerumlagen.

Die Sanierungsbeträge bleiben weiter in der Zuständigkeit des 

Amtes für Liegenschaften und Stadtplanung unter der Leitung 

von Heike Krüger (Verwaltungsgebäude Puschkinpromenade 2).

Die Stadtverwaltung Zerbst/Anhalt hat insgesamt acht, unmittel-

bar dem Bürgermeister unterstellte Ämter.

Neue Ausstellung: 

Zerbster Ansichten und mehr im Rathaus

„Zerbster Ansichten, Mauerstücke, Blicke auf Residenzen und 

geschichtsträchtige Orte in Sachsen-Anhalt“ - so hat Gerald 

Götze seine Ausstellung überschrieben, die er in den Fluren des 

Rathauses der Stadt Zerbst/Anhalt, Schloßfreiheit 12, zeigt. Er-

öffnet wird sie dort am Mittwoch, dem 10. April, um 14.30 Uhr.

Der Dessau-Roßlauer Hobbykünstler widmet sich in seinen Bil-

dern dabei vor allem „Motiven von Bauwerken, die mit dem über 

1000 Jahre alten Zerbst in Verbindung stehen und die ich im 

Land mit Skizzenblock und Fotoapparat festhalten konnte“. 

Der 69-jährige Malermeister ist in Zerbst kein Unbekannter. Im 

„Kunstfenster“ auf der Breite waren seine Arbeiten bereits zu 

sehen. Und auch bei „Kunst-Stadt(t)-Mauer“ ist er seit mehreren 

Jahren ein aktiver Teilnehmer. Die Kunstmeile nennt er „einen 

Glücksfall“ für seine künstlerische Arbeit, die durch Zerbst/An-

halt und besonders die Stadtmauer vielfache Inspiration erhal-

ten hat. (ar).

Diese und weitere Zerbster Ansichten zeigt Gerald Götze in sei-
ner Ausstellung im Rathaus. Foto: H. Rohm

Einladung in die Stadtbibliothek Zerbst

Von Gedicht bis Krimi - eine literarische Reise und 

Plauderei

„Jenseits der Jagd ist es ganz still…“ Mit diesen Worten be-

ginnt das Titelgedicht des neuen Lyrikbandes von Diana Kokot, 

der kürzlich auf der Leipziger Buchmesse vorgestellt wurde. Am 

Welttag des Buches, am Dienstag, dem 23. April, ist sie in der 

Stadtbibliothek Zerbst zu Gast. Die Lesung beginnt um 19 Uhr.

In ihren Gedichten fängt die Osterburger Autorin Momente der 

Stille und des Sturms ein, das Gefühl des Jagens und des Ge-

jagtwerdens. Poetische Bilder der Verletzlichkeit von Beziehun-

gen und Landschaften prägen das aktuelle Buch der Altmärke-

rin. 

Diana Kokot liest in der Zerbster Stadtbibliothek. 
Foto: Veranstalter
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Es geht um Kindheitserinnerungen, Liebeslyrik und immer wie-

der die Frage nach dem Bleiben oder Gehen, die schmerzhafte 

Zerrissenheit zwischen Verwurzelung und Fernweh.

Im letzten Kapitel entführt Diana Kokot ihre Leser mit einem Au-

genzwinkern in ein Märchenreich, das jenseits der Jagd liegt und 

das mit manchem Wortspiel die Phantasie beflügeln möchte.

Aber nicht nur lyrische Texte werden den Tenor der Lesung be-

stimmen, sondern auch Kurzgeschichten aus weiblicher Sicht, 

von der Liebesgeschichte bis hin zum Krimi. 

Ganz unterschiedliche Lebenswege und Entscheidungssituatio-

nen stehen dabei im Mittelpunkt. Diana Kokot erweist sich dabei 

immer wieder als aufmerksame Beobachterin mit einem guten 

Gespür für die leisen Töne. So erzählt sie ein Stück ostdeutscher 

Geschichte in Geschichten - mal nachdenklich, mal heiter und 

mit einem Augenzwinkern, aber immer berührend. 

Interessierte Zuhörer sind zu dieser Veranstaltung recht herzlich 

eingeladen. Im Anschluss an die Lesung können Bücher von Diana 

Kokot erworben werden, die sie auf Wunsch auch gern signiert.

  12. Internationale 

Fasch-Festtage 2013 

  „Fasch und Dresden“ ist das The-

ma der 12. Internationalen Fasch-

Festtage vom 18. bis 21. April. 

Hochkarätige, teils schon gut ver-

kaufte Veranstaltungen mit renom-

mierten internationalen wie regio-

nalen Künstlern an Spielstätten in 

Zerbst/Anhalt, Leitzkau, Wendgrä-

ben und Burgkemnitz erwarten die Besucher. Hier das komplet-

te Programm.

Donnerstag, 18. April 2013 - barocke Stadthalle - Katharina-

Saal

19:00 Uhr Festakt mit der feierlichen Eröffnung der  

12. Internationalen Fasch-Festtage 2013

 Festansprache: Stephan Dorgerloh, Kultus-

minister des Landes Sachsen-Anhalt

 Verleihung des Fasch-Preises der Stadt 

Zerbst/Anhalt

20:00 Uhr Eröffnungskonzert

 „Johann Friedrich Fasch als Wegbereiter 

des klassischen Stils“

 späte Ouvertüren-Sinfonie von J. F. Fasch 

(inkl. Erstaufführungen)

 mit dem Ensemble Les Amis de Philippe 

unter Leitung von Ludger Rémy

22:00 Uhr  Empfang des Bürgermeisters der Stadt 

Zerbst/Anhalt (auf Einladung)

Freitag, 19. April 2013 - barocke Stadthalle - Fasch-Saal

09:00 Uhr  Internationale Wissenschaftliche Konferenz 
zum Thema: „Fasch und Dresden“

 Musikalische Einleitung: BACHS ERBEN 
-Jugendbarockorchester Michaelstein 

Freitag, 19. April 2013 - Aula des Gymnasiums Francisceum 

(Jeversche Straße)

10:30 Uhr „Fasch für und mit Teens - wie cool Barock-
musik sein kann“

 Schüler der Ganztagsschule „Ciervisti“ und 
des Gymnasium Francisceum hören Fasch

 Musikalische Einleitung: BACHS ERBEN -  
Jugendbarockorchester Michaelstein 

 Gesprächsleitung: Antje Deicke und Ra-
phael Alpermann

Freitag, 19. April 2013 - Schloss Wendgräben

19:00 Uhr „Fasch und Stölzel - eine Musikerfreundschaft“
 Quadro- und Triosonaten für Streicher von 

J.F. Fasch und G.H. Stölzel
 mit dem Ensemble NeoBarock
Sonnabend, 20. April 2013 - barocke Stadthalle - Fasch-Saal

10:00 Uhr 

bis 13:00 Uhr Fortsetzung der Int. Wissenschaftlichen 
Konferenz

09:30 Uhr Stadtrundgang in Zerbst mit Besuch der 
Spielstätten und Besichtigung der Fasch-
Ausstellung, anschließend 

12:00 Uhr Genießen wie Gott in Anhalt - typisches aus 
anhaltischer Küche im Sporthotel Wallwitz

Sonnabend, 20. April 2013 - Schloss Leitzkau

15:00 Uhr „Süßes Chalumeau von Eisenstadt bis 
Dresden“

 Werke mit Chalumeau von J.F. Fasch,  Chr. 
Graupner und G.J. Werner mit dem Ensem-
ble Ars Antiqua Austria unter Leitung von 
Gunar Letzbor

Sonnabend, 20. April 2013 - Kirche St. Trinitatis

18:00 Uhr „Halleluja! Ich danke dem Herrn“
 Chorwerke von C.F.Ch. Fasch bis F. Men-

delssohn Bartholdy
 mit dem Dresdner Kreuzchor 
 unter Leitung des Kreuzkantor Roderich 

Kreile
Sonnabend, 20. April 2013 - Schlossruine Zerbst/Anhalt

21:00 Uhr Fasch-Midnight - „MessiJa(h)zz rund um 
Händels „Messias“

 mit dem Makiko-Hirabayshi-Trio, dem 
Thomas Prokein Quartett  und dem Kam-
merchor des Universitätschores „Johann 
Friedrich Reichardt“ Halle unter Leitung von 
UMD Jens Lorenz

Sonntag, 21. April 2013 - Kirche St. Bartholomäi

10:00 Uhr Festgottesdienst

 Kantate „Ich danke dem Herrn von ganzem 
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Herzen“ von Johann Friedrich Fasch (Erst-

aufführung)

 Zerbster Kantorei unter Leitung von Tobias 

Eger

Sonntag 21. April 2013 -  Neue Brücke in Zerbst/Anhalt

11:30 Uhr Enthüllung des Gedenksteines zum Wohn-

ort von Johann Friedrich Fasch (1688 - 

1758)

Sonntag, 21. April 2013 - Barockkirche Burgkemnitz

15:00 Uhr „Süßes Chalumeau von Eisenstadt bis 

Dresden“ Werke mit Chalumeau von J. F. 

Fasch, Chr. Graupner und G. J. Werner mit 

dem Ensemble Ars Antiqua Austria unter 

Leitung von Gunar Letzbor

Sonntag, 21. April 2013 - Gymnasium Francisceum

17:00 Uhr Abschlusskonzert der 12. Internationalen 

Fasch-Festtage „Concerti Faschiani“

 Virtuose Instrumentalkonzerte von Johann 

Friedrich Fasch (inkl. Erstaufführungen) mit 

dem Ensemble Il Gardellino unter Leitung 

von Jan Ge Winne

Montag, 22. April 2013 - barocke Stadthalle - Katharina-Saal

09:30 Uhr und 

11:00 Uhr „Kinder verstehen Fasch“

 Schülerkonzert der Musikschule „Johann 

Friedrich Fasch“ für Kinder der Zerbster 

Grundschulen

Zu jedem Konzert findet 30 Minuten vor Beginn eine Konzert-

einführung statt.

Karten und weitere Informationen gibt es in der Tourist-Informa-

tion Zerbst/Anhalt, Markt 11, Telefon (0 39 23) 23 51 oder unter 

www.fasch.net

(Änderungen vorbehalten)

Kurz und illustriert durch Anhalts Geschichte

  Im vergangenen Jubiläumsjahr war er offizieller „Anhalt-Schrei-

ber“ im Auftrag der Evangelischen Landeskirche Anhalts. 

Jetzt hat Kunsthistoriker Matthias Prasse eine „Kurze illustrierte 

Geschichte des Landes Anhalt“ als Buch herausgebracht. 

Damit möchte er eine leicht lesbare Einführung in die Landesge-

schichte Anhalts bieten, sozusagen den Knoten der Geschichte 

entwirren helfen. Matthias Prasse spannt den zeitlichen Bogen

vom ersten Auftreten des Menschen bis in die Nachwendezeit. 

Dabei bleibt auch das Entstehen des heutigen Bundeslandes 

Sachsen-Anhalt nicht ausgespart.

Das handliche Druckwerk bietet sich als allgemeinverständlicher 

und übersichtlicher Führer zur Geschichte des ehemaligen Lan-

des Anhalt an. Noch dazu ist es mit 107 Abbildungen auf 100 

Seiten reichhaltig bebildert.

Die „Kurze illustrierte Geschichte des Landes Anhalt“ kostet 

4,50 Euro und ist im Buchhandel erhältlich.

Matthias Prasses Anhalt-Büchlein ist im Buchhandel erhältlich. 
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- Stadt Zerbst/Anhalt -

Veranstaltungskalender April 2013

05.04.2013 19:30 Uhr Konzert mit der Gruppe „The Gregorian Voices“ Kirche St. Trinitatis

06.04.2013 14:00 Uhr Veranstaltungsreihe „Zukunft erfinden“ im Schenkeladen OT Deetz, Schenkeladen

09.04.2013 10:00 Uhr Frühling im Museum  Museum der Stadt 

  Eröffnung des Klosterkräutergartens Zerbst/Anhalt

10.04.2013 14:30 Uhr Ausstellungseröffnung im Rathaus von Herrn Götze Rathaus Schloßfreiheit 12

13.04.2013 14:00 Uhr Öffentliche Stadtführung Touristinformation, Markt 11

14.04.2013 14:00 Uhr Führungen durch die Schauschmiede Steutz und  OT Steutz, Schauschmiede

  Bilderausstellung der Steutzer Grundschüler

16.04.2013 10:20 Uhr Kranzniederlegung Heidetorfriedhof,

   Zerbst/Anhalt

16.04.2013 16:00 Uhr Gedenkveranstaltung aus Anlass der  Kirche St. Trinitatis 

  Zerstörung der Stadt Zerbst Zerbst/Anhalt

18. - 21.04.2013  12. Internationalen Fasch-Festtage 2013 Stadthalle Zerbst/Anhalt

18.04.2013 19:30 Uhr Festakt zur feierlichen Eröffnung der 12.  Stadthalle Zerbst/Anhalt

  Internationalen Fasch-Festtage mit dem 

  Eröffnungskonzert“ Johann Friedrich Fasch 

  als Wegbereiter des klassischen Stils“ mit dem 

  Orchester les Amis de Phillippe unter Leitung 

  von Ludger Remy

19.04.2013 09:00Uhr Internationale Wissenschaftliche Konferenz zum  Fasch-Saal der Stadthalle

  Thema: „Fasch und Dresden“ mit der  Zerbst/Anhalt

  musikalischen Einleitung: Bachs Erben-

  Jugendbarockorchester Michaelstein

19.04.2013 10:30 Uhr „Fasch für und mit Teens - wie cool  Gymnasium Francisceum 

  Barockmusik sein kann“- Schüler der  Zerbst/Anhalt/Gebäude

  Sekundarschule und des Gymnasium Francisceums  Jeversche Straße

  hören Fasch - Die musikalische Gestaltung 

  übernimmt: Bachs Erben-Jugendbarockmusikorchester 

  Michaelstein unter der Gesprächsleitung von Antje 

  Deicke und Raphales Alpermann

19.04.2013 18:00 Uhr 18. Barmer Crosslauf, Abt. Sommerbiathlon  Schießgelände am

  6,8 km (MV 4,1 km (F, J)/3 km (K) Butterdamm

19.04.2013 20:00 Uhr Konzert „Fasch und Stölzel - eine Musikerfreundschaft“  Schloss Leitzkau

  mit dem Ensemble Neo Barock

20.04.2013 10:00 Uhr Fortsetzung der Internationale Wissenschaftliche  Fasch-Saal der Stadthalle 

  Konferenz zum Thema: „Fasch und Dresden“ mit der  Zerbst/Anhalt

  musikalischen Einleitung: Bachs Erben-

  Jugendbarockorchester Michaelstein

20.04.2013 12:30 Uhr Typisches aus der anhaltischen Küche  Sporthotel Wallwitz

  „Essen wie Gott in Anhalt“ Zerbst/Anhalt

20.04.2013 15:00 Uhr Konzert „Süßes Chalumeau von Eisenstadt bis  Schloss Wendgräben

  Dresden“ mit dem Ensemble Ars Antiqua Austria 

  unter Leitung von Gunar Letzbor

20.04.2013 15:00 Uhr Erlebnistour Vielfaltsgarten Gundelrebenzauber  OT Deetz, Coyote e. V.

  und Frühlinkserwachen beim Coyote e. V.

20.04.2013 18:00 Uhr Konzert „ Halleluja! Ich danke dem Herrn“ der  Kirche St.Trinitatis

  Dresdner Kreuzchor unter Leitung des Kreuzkantor  Zerbst/Anhalt

  Roderich Kreile

20.04.2013 21:00 Uhr Fasch-Midnight-Konzert „MessiJa(h)zz rund um  Schlossruine Zerbst/Anhalt

  Händels „Messias“ mit dem Makiko-Hirabyshi-Trio, 

  dem Thomas Prokein Quartett und dem Kammerchor 

  des Universitätschores „Johann Friedrich Reichardt“ 

  Halle unter Leitung von UMD Jens Lorenz

21.04.2013 10:00 Uhr Festgottesdienst mit der Zerbster Kantorei unter Leitung  Kirche St. Bartholomäi 

  von Tobias Eger. Es erklingt die Kantate „Ich danke dem  Zerbst/Anhalt

  Herrn von ganzem Herzen“ von J. F. Fasch

21.04.2013 10 - 12 Uhr Öffnung des Schlosses mit Ausstellungsräumen  Schlossruine Zerbst/Anhalt

  und Führungen

21.04.2013 11:30 Uhr Enthüllung des Gedenksteines zum Wohnort von  Neue Brücke Zerbst/Anhalt

  Johann Friedrich Fasch (1688 - 1758)

21.04.2013 15:00 Uhr Konzert „Süßes Chalumeau von Eisenstadt bis  Barockkirche Burgkemnitz

  Dresden“ mit dem Ensemble Ars Antiqua unter 

  Leitung von Gunar Letzbor

21.04.2013 17:00 Uhr Abschlusskonzert der 12. Internationalen  Gymnasium Francisceum 

  Fasch-Festtage 2013 „Concerti Faschiani“ mit dem  Zerbst/Anhalt

  Ensemble Gardellino unter Leitung von Jan De Winne
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22.04.2013 09:30/11:00 Uhr „Kinder verstehen Fasch“- Schülerkonzert der  Katharina-Saal der 

  Musikschule „Johann Friedrich Fasch“ für Kinder der  Stadthalle

  Zerbster Grundschulen unter Leitung von Rainer  Zerbst/Anhalt

  Gräßler und Antje Deicke

23.04.2013 19:00 Uhr Plaudereien über Gelesenes und Lesenswertes -  Stadtbibliothek,

  zu Gast ist Diana Kokot, sie erzählt  Dessauer Str. 23

  „Von Gedicht bis Krimi“

25.04.2013 16:00 Uhr Puppentheater „Räuber Hotzenplotz“ Fasch-Saal, Stadthalle

30.04.2013 18:00 Uhr Maibaum setzen OT Walternienburg

30.04.2013 18:00 Uhr Maibaum richten in Nedlitz OT Nedlitz

30.04.2013 19:00 Uhr Maibaum setzten auf dem Platz vor der Kirche OT Hohenlepte

30.04.2013 19:00 Uhr Maibaum richten in der Dorfmitte mit Fest beim  OT Deetz, Dorfmitte

  Europa-Jugendbauernhof

Kartenservice: Touristinformation Zerbst/Anhalt, Markt 11, Tel.: 0 39 23/23 51

Änderungen vorbehalten!

Stadt Zerbst/Anhalt/Kulturamt, Schloßfreiheit 12, 39261 Zerbst/Anhalt, Tel. 0 39 23/75 41 55, Fax 0 39 23/7 54 61 11

E-Mail: dagmar.kluge@stadt-zerbst.de. Besuchen Sie uns auch im Internet unter: www.stadt-zerbst.de/freizeit/

Neues und Interessantes

aus der Stadtbibliothek 

Zerbst/Anhalt

Anschrift: Dessauer Str. 23a, 39261 Zerbst/Anhalt

Leiterin: Margitta Benecke

E-Mail: stabizerbst@t-online.de

Homepage mit Online-Katalog: www.stadtbibliothek-zerbst.de

Öffnungszeiten

Montag:  10.00 bis 12.00 Uhr und  13.00 bis 17.00 Uhr

Dienstag:  10.00 bis 12.00 Uhr und  13.00 bis 18.00 Uhr

Mittwoch:  geschlossen

Donnerstag:  10.00 bis 12.00 Uhr und  13.00 bis 17.00 Uhr

Freitag:   13.00 bis 17.00 Uhr

Neue Bücher

Mantel, Hilary:

Falken. - Köln: Dumont, 2013. - 479 S.

Forts, von: Wölfe

ISBN 978-3-8321-9698-1

IK: England; 16. Jahrhundert

Der Roman ist die kühne Vision einer Tudor-Gesellschaft, deren 

Schatten bis in unsere Zeit reicht. Die Fortsetzung von „Wölfe“ 

beschreibt ein erschreckendes Kapitel der engl. Geschichte: die 

Zerstörung Anne Boleyns ...

Meyer, Stephanie:

Twilight. - London: Atombooks, 2010. - 434 S.

in engl. Sprache; Dt. Ausg. u.d.T.: Bis(s) zum Morgengrauen 

vorh.

ISBN 978-1-905654-40-6

IK: Fremdsprachige Literatur; Englisch; Vampire; Fantasie

Isabella Swan erwartet nicht viel von ihrem neuen Leben in 

Forks. Doch ihre neuen Klassenkameraden haben eine magi-

sche Anziehungskraft auf sie. Vor allem Edward scheint sie be-

sonders zu mögen. Doch er und seine Familie gehören zu einer 

Art, die Isabella bisher nicht kannte: sie sind Vampire ...

Wehrle, Martin:

Ich arbeite in einem Irrenhaus: Vom ganz normalen Büroalltag. 

- 13. Aufl. -

Berlin: Econ, 2011. - 283 S.

ISBN 978-3-430-20097-4

Humoristische Darstellung

Klüpfel, Volker:

Herzblut: Kluftingers neuer Fall/Volker Klüpfel; Michael Kobr. -

München: Droemer, 2013. - 395 S.

ISBN 978-3-426-19937-4

Kluftinger wird Zeuge eines Mordes, doch bevor die Leiche auf-

taucht, passieren weitere Morde im Allgäu ...

Wagner, Antje:

Unland. - Berlin: Berlin-Verl., 2010. - 379 S.

ISBN 978-3-8333-5052-8

Die vierzehnjährige Franka ist der „Neuzugang“ im Haus Eu-

lenruh, einem Wohnprojekt für sieben Kinder und Jugendliche. 

Doch irgendetwas stimmt nicht in dem kleinen Elbdorf. Die Er-

wachsenen schweigen beharrlich, wenn es um Unland, eine 

düstere Ruinenlandschaft am Waldrand, geht ...

Angelini, Josephine:

Göttlich verliebt/Josephine Angelini. Aus dem Amerikan. von 

Simone Wiemken. -

Hamburg: Dressler, 2013. - 458 S.

Forts, von: Göttlich verloren; Göttlich verdammt

ISBN 978-3-7915-2627-0

Helen, Lucas und Orion müssen verhindern, dass die sterbliche 

Welt in die Hände der olympischen Götter fällt.

Denn das Verlangen der Götter nach einem neuen Trojanischen 

Krieg wird immer größer ... Ab 14.

Freigekauft: Der DDR-Menschenhandel. Fakten, Bilder, Schick-

sale/Hrsg. von Kai Diekmann.

Autoren: Andreas H. Apelt, Ralf Georg Reuth, Hans-Wilhelm 

Saure. - München: Piper, 2012. - 205 S.: Fotos

ISBN 978-3-492-05556-7

Read, Piers Paul:

Die Templer: Die Geschichte der Tempelritter, des geheimnis-

vollen Ordens der Kreuzzüge/Piers Paul Read. Aus d. Engl. von 

Konrad Dietzelfelbinger. - Lizenzausg. -

Hamburg: Nikol, 2009. - 382 S.

ISBN 978-3-86820-042-3

Interessantes

- Jeden 1. Dienstag im Monat von 15.30 bis 16:30 Uhr lädt Bü-

cherwurm Willi zum „Lesen, Lachen, Sachen machen“ ein.

- Der nächste Flohmarkt in der Stadtbibliothek naht: 18. - 

26.04.2013

- Zum „Welttag des Buches“ am 23.04.2013 um 19.00 Uhr la-

den wir zu unseren Plaudereien bei Tee und Plätzchen ein. 

Diesmal haben wir einen Gast eingeladen: Die Autorin Diana 

Kokot. Außerdem stellen wir Fotos unserer gemeinsamen 

Foto-Lese(r)-Aktion mit der Zerbster Volksstimme aus. 

Die nächste Ausgabe erscheint am

Freitag, der 19. April 2013

Annahmeschluss für redaktionelle 

Beiträge und Anzeigen ist

Mittwoch, dem 10. April 2013
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Einladung der Jagdgenossenschaft Straguth

Am Freitag, dem 12.04.2013 findet um 18:30 Uhr in der Gast-

stätte „Dorfchronik“ in Straguth die Jahreshauptversammlung 

der Jagdgenossenschaft Straguth statt. Dazu sind alle Landei-

gentümer und Jagdpächter der Gemarkung Straguth recht herz-

lich eingeladen.

Tagesordnung

1.  Eröffnung und Begrüßung

2.  Feststellung der Beschlussfähigkeit

3.  Bericht des Vorstandes 

4. Kassenbericht

5.  Diskussion

6.  Bericht der Jäger

7.  Schlusswort

Vorstand

Einladung der Jagdgenossenschaft Steckby

Am Freitag, dem 12.04.2013 findet um 19.00 Uhr im Pilsstüb-

chen Steckby die Jahreshauptversammlung der Jagdge-

nossenschaft Steckby statt.

Hierzu sind alle Grundeigentümer bejagbarer Flächen, gemäß 

Grundbuch der Gemarkung Steckby eingeladen.

Tagesordnung:

1.  Eröffnung und Begrüßung

2.  Wahl des Versammlungsleiters

3.   Rechenschaftsbericht des Vorstandes

4.  Kassenbericht des Vorstandes

5.   Bericht Revisionskommission

6.   Diskussion 

7. Sonstiges

8.  Schlusswort des Vorsitzenden

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Steckby

Die Jagdgenossenschaft Zernitz  

lädt alle Mitglieder zur  

Jagdgenossenschaftversammlung

für das Jagdjahr 2012/13 am Freitag, dem 12.04.2013, um 19.00 Uhr 

in der Bahnhofsgaststätte Lindau ein.

Tagesordnung: 

1.  Begrüßung

2. Beschluss zur Tagesordnung

3.  Bericht des Vorstandes

4. Kassenbericht

5.  Beschluss zur Entlastung des Vorstandes und der Kassen-

prüfer 

6.  Wahl des neuen Vorstandes

7.  Wahl der Kassenprüfer

8.  Bericht der Jagdpächter

9.  Schlusswort

Zur Aktualisierung unseres Jagdkatasters bitten wir zu diesem 

Termin alle Änderungen der Eigentumsverhältnisse dem Jagd-

vorstand mitzuteilen.

Vorstand der JG Zernitz

Informationen zur Versammlung/ 

Vorstandswahl der Jagdgenossenschaft 

Zerbst vom 21.03.2013

Nach dem Bericht des Vorstandes und anschließendem Kas-

senbericht wurden durch die Versammlung der Jagdgenossen 

folgende Beschlüsse gefasst:

auch künftig jährlich rückwirkend beglichen

Veröffentlichung schriftlich zu Händen des Vorstandes mit 

Nachweis der Berechtigung zu stellen

-

stellt

2012/13) rückgestellt.

-

denbeträge wurde beschlossen.

Der Vorstand

Breitensportwettbewerb Pferdesport mit 

den Kreiskinder- und Jugendspielen (KKJS)

Fahren, Dressur und Voltigieren des Kreisreiterbundes 

Anhalt-Bitterfeld am 11.05.2013  

in Zerbst Reitsportanlage Magdeburger Straße 76

ausführliche Ausschreibung unter www.reit-undfahrverein-

zerbst.de

Veranstalter: RFV St. Laurentius Zerbst e. V.

Nennungsschluss: 30. April 2013

39261 Zerbst

Teilnehmer: Stammmitglieder des Kreisreiterbundes 

Anhalt-Bitterfeld und geladene Gäste 

Prüfungen

für die KKJS Anhalt-Bitterfeld Einspänner Fahrponys

02. Dressur Einspänner Kl. A Fahrponys

03. Hindernisfahren Einspänner Kl. A Fahrponys mit Gelän-

dehindernis

 Wertung für die KKJS Anhalt-Bitterfeld Einspänner Fahr-

pferde

05. Dressur Fahrpferde Einspänner Kl. A Fahrpferde

06. Hindernisfahren Kl. A Einspänner Fahrpferde mit Gelän-

dehindernis

 Wertung für die KKJS Anhalt-Bitterfeld Zweispänner 

Fahrponys

08. Dressurfahrpferde Kl. A Zweispänner Fahrponys

09. Hindernisfahren Kl. A Zweispänner Fahrponys mit Gelän-

dehindernis

 Wertung für die KKJS Anhalt-Bitterfeld Zweispänner 

Fahrpferde

11. Dressurfahrpferde Kl. A Zweispänner Fahrpferde

12. Hindernisfahren Kl. A Zweispänner Fahrpferde mit Gelän-

dehindernis

13. Einfacher Reiterwettbewerb - Abteilung

14. Führzügelwettbewerb

15. Dressurprüfung Kl. E

 1. Abteilung Wertung für die KKJS

16. Dressurprüfung Kl. A J

 UN/JR Wertung für die KKJS

17. Einzel-Voltigier-WB

18. Gruppen-Voltigieren-WB Kl. E

19. Gruppen-Voltigieren-WB Kl. E

20. Gruppen-Voltigieren-WB Kl. E

21. Einzelvoltigieren

22. Doppelvoltigieren
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Auszüge aus dem Kursangebot der KVHS ABI; 

Standort Zerbst/Anhalt

Fr.-L.-Jahn-Str. 5, 39261 Zerbst/Anhalt, 

Tel. 0 39 23/6 11 15 00 oder 0 34 93/3 38 30), www.kvhs-abi.de

(gern auch telefonisch) Angebote unter Vorbehalt.

Ausgewiesene Gebühr ab 10 TN. Materialkosten nicht ausge-

wiesen

Aus der Vortragsreihe am Nachmittag: Beratungsraum 

R.207der LK-Verwaltung, Fr.-Brand-Str. 16: (gegenüber Post). 

Donnerstag, 11. April ab 14.00 Uhr der Vortrag zu Vorsorge - 

gesunder Darm! (u. a. die schmerzfreie Vorsorge), 5,00 € (2 UE) 

sowie Mo., 15. April, 14.00 Uhr Patienten- u. Betreuungsverfü-

gung, Vorsorgevollmacht 2,90 €

Seniorentag - Mittwoch, 17. April von 09.00 bis 12.00 Uhr in der 

KSK ZE mit verschiedenen Vorträgen: 9.00 Uhr „Frühjahrsputz“ 

für Leber, Lymphe, Darm ..., dann funktioniert‘s auch wieder 

mit dem Stoffwechsel! 10.30 Uhr Neues aus der Pflegeversi-

cherung/Leistungen gemäß PNG; 11.00 Uhr Einzug in Senio-

renheim, was man wissen sollte! sowie 11.30 Uhr Fit im Alter 

(Übungen zur Sturzprophylaxe). Weiterhin erwarten Sie viele 

Aktions- und Informationsstände! 10.00 Uhr überbringen die 

Kindergartenkinder der KiTa „Knirpsentreff“ einen Gruß an alle 

Omis und Opis!

Herzlich willkommen!

Haus sanieren - profitieren! Ein Förderprojekt für Eigenheim-

besitzer! Welche staatlichen Zuschüsse und zinsgünstigen Dar-

lehen gibt es, welche Fördermittel können wo beantragt werden, 

wo sind Ursachen hoher Energiekosten oder auch wann, wo-

durch entsteht Schimmel? Antworten auf diese und weitere Fra-

gen gibt Dipl. Ing. Th. Rochel (u. a. Sachverständiger für Ener-

getische Gebäudeoptimierung und Energieberatung) Dienstag, 

23. April ab 18.30 Uhr

Am Ende eines Lebensweges - Selbstbestimmte Vorsorge im 

Hier und Jetzt! Dies kann jeden von uns treffen, oft schneller als 

vermutet. Wer Vorsorge trifft, handelt verantwortungsbewusst! 

Wie umfänglich die Vorsorge sein kann/sollte erfahren Sie in die-

sem Kurs ab Di., 23. April, 16.30 Uhr (2 x)

Kreativkurse:
Einführung in die digitale Bildbearbeitung

Dieser Kurs bietet die Grundlagen für die perfekte Inszenierung 

Ihrer digitalen Bilder. Es wird mit Freeware vermittelt, dies er-

möglicht Ihnen den Einsatz auch im privaten Bereich. Start: Mi., 

24 April, 18.30 (4 x) 33,00 €.

Ihrer Gesundheit zuliebe!
In der Mitte des Lebens - die Wechseljahre! Was sind Wech-

seljahre, welche Beschwerden können sie hervorrufen, wie kann 

man damit umgehen und welche Perspektiven die reiferen Frau-

en haben, das erfahren Sie Dienstag, 16. April ab 18.30 Uhr. 5,00 

€. Frühjahrskur für Körper und Seele ist ein Samstagsseminar 

am 20. April ab 10.00 Uhr und widmet sich der Übersäuerung 

und der Säure-Basen-Balance in unserem Körper. Sie erhalten 

Infos zu gesundheitsfördernden Aktivitäten und balancestei-

gernden Lebensmitteln, fertigen entsäuernde Kost, lernen eine 

Massagetechnik und führen Entspannungsübungen durch.

Stress oder Burnout!? Diese Frage stellen sich immer mehr 

Menschen in der heutigen hektischen Zeit. Man fühlt sich müde 

und unmotiviert, Termine drücken, der Körper will nach vorn und 

man selber fühlt - er kommt nicht nach sondern möchte sich 

einfach nur auf dem Sofa ausruhen. 

Es ist ein Teufelskreis, aus dem man meint nicht mehr heraus-

zukommen. 

Es gibt ganz einfache Möglichkeiten ohne Tablettenverzehr, die-

sen Kreislauf zu durchbrechen und sich wieder aktiv zu fühlen! 

Die HP S. Jobs klärt am 7. Mai ab 18.30 Uhr auf!

Wir bieten auch Sprachkurse:
Englisch mit geringen Vorkenntnissen, auch ein Kurs für Wie-

dereinsteiger und Absolventen von Anfängerkursen ab Mi.,  

24. April, 18.30 Uhr (10 x) 75,00 €

PC und Karriere
MS Office 2007 - Alles für den Büroalltag! Sie erstellen ab 

Di., 21. April, 18.30 Uhr u. a. Geschäftsbriefe. Protokolle und 

Berichte in WORD, Sie rationalisieren Ihre Korrespondenz mit 

Serienbrieffunktionen, arbeiten mit gefilterten Datensätzen und 

Textbausteinen. Sie erwerben Fertigkeiten in der Kalkulations-

arbeit mit Excel, Sie erfahren Wissenswertes über Präsentati-

onstechniken mit Powerpoint und wie Sie effektiv im Internet 

recherchieren können. Hier geht es um Finessen. Grundkennt-

nisse erforderlich.

PC-Grundkurs umfassender Einstieg in die PC-Welt mit 

Windows 7 ab Mo. 29. April, 18.30 Uhr (12 x) 99,00 €.

Tabellenkalkulation mit Excel-Grundkurs ab Mo., 22. April, 

18.30 Uhr (8 x) 66,00 €. Computerstarter am Vormittag - Ein-

stieg für die reiferen Jahrgänge ab Di., 23. April, 09.00 Uhr (8 x, 

Di. + Do.) 66,00 € Serienbriefe erstellen mit Word 7 ab Do.,  

23. Mai, 18.00 Uhr (4 x) 33,00 €.

Informationen gibt es weiterhin im Mitteilungsblatt des LK und 

der örtlichen Presse. Wir freuen uns auch über einen persönli-

chen Kontakt

Tel.: 0 39 23/6 11 15 00 oder besuchen Sie uns am Standort Zer-

bst Anhalt, Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 5; Mo. - Do. von 10.00 

- 18.00 Uhr oder auf der HP: www.kvhs-abi.de!

Hier erfahren Sie immer die aktuellen Angebote! Wir freuen uns 

auf Sie!

Anmeldungen zu Angeboten der KVHS immer unbedingt erfor-
derlich!

Sehr geehrte Kunden,

zum 1. April 2013 ändern sich die Tarifbestimmungen so-

wie die Allgemeinen und Besonderen Beförderungsbedin-

gungen im Landkreis Anhalt-Bitterfeld geringfügig. Fol-

gende Änderungen ergeben sich ab 01.04.13:

Tarifbestimmungen Punkt 4.7.1

In den Kundenkreis der Sparling-Monatskarte werden ab 

1.4.13 auch Leistungsempfänger nach Asylbewerberleis-

tungsgesetz aufgenommen.

Tarifbestimmungen Punkt 9.

Es wird lediglich darauf verwiesen, dass die hier beschrie-

benen Tarifbestimmungen auch für die Flexiblen Bedien-

formen Gültigkeit haben. Die Gestaltung des Anrufbusses 

wird künftig nur noch in den Allgemeinen und Besonderen 

Beförderungsbedingungen §13 enthalten sein.

Allgemeine & Besondere Beförderungsbedingungen § 13:

In § 13 wird der bisherige Absatz 5 bzgl. Anzahl der Tarif-

zonen entfernt, da dies bereits in den Tarifbestimmungen 

erläutert ist. Dem entgegen wird ein Absatz 6 zur Ange-

botszeit und Häufigkeit der flexiblen Bedienformen hinzu-

gefügt.

Weitere Informationen erhalten Sie in den Infobüros, im In-

ternet oder über die Hotline 0 34 94/3 84 21 11.

Ihre Vetter GmbH
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am 25.03. Herrn Herbert Grabow zum 84. Geburtstag

 OT Bornum

am 25.03. Frau Frieda Henze zum 92. Geburtstag

 OT Lindau

am 25.03. Frau Ruth Jahn zum 85. Geburtstag

 OT Kermen

am 25.03. Frau Gerda Kappert zum 85. Geburtstag

am 25.03. Frau Elfriede Knoblich zum 89. Geburtstag

am 25.03. Herrn Johannes Kuhl zum 76. Geburtstag

am 25.03. Herrn Werner Leißring zum 79. Geburtstag

am 25.03. Herrn Klaus Radünz zum 76. Geburtstag

am 25.03. Herrn Klaus Reinbothe zum 76. Geburtstag

 OT Pulspforde

am 25.03. Herrn Hans-Jürgen Reinhold zum 82. Geburtstag

am 26.03. Frau Gerda Bache zum 77. Geburtstag

am 26.03. Herrn Hans Barbian zum 75. Geburtstag

 OT Reuden/Anhalt

am 26.03. Herrn Gerhard Bochmann zum 84. Geburtstag

 OT Walternienburg

am 26.03. Frau Hilda Büchner zum 79. Geburtstag

am 26.03. Frau Anni Gustmann zum 85. Geburtstag

 OT Deetz

am 26.03. Herrn Gerd Hoffmann zum 75. Geburtstag

am 26.03. Herrn Joachim Lucas zum 76. Geburtstag

am 26.03. Frau Hanna Puls zum 81. Geburtstag

 OT Güterglück

am 26.03. Frau Gitta Richter zum 80. Geburtstag

am 26.03. Frau Ruth Rummel zum 76. Geburtstag

am 26.03. Frau Ursula Spahl zum 93. Geburtstag

am 26.03. Herrn Walter Stets zum 81. Geburtstag

am 26.03. Frau Irene Wissel zum 77. Geburtstag  

 OT Kämeritz

am 27.03. Herrn Manfred Adam zum 76. Geburtstag

 OT Güterglück

am 27.03. Herrn Dieter Barthel zum 80. Geburtstag

am 27.03. Frau Margarete Berkel zum 96. Geburtstag

am 27.03. Herrn Walter Drobek zum 87. Geburtstag

 OT Dobritz

am 27.03. Frau Irmgard Dziurla zum 81. Geburtstag

am 27.03. Frau Gertrud Gawol zum 85. Geburtstag

am 27.03. Frau Marianne Meibusch zum 76. Geburtstag

am 27.03. Herrn Harald Strecker zum 77. Geburtstag

 OT Deetz

am 28.03. Frau Frieda Conrads  zum 94. Geburtstag

am 28.03. Frau Hedwig Gohlisch zum 80. Geburtstag

 OT Buhlendorf

am 28.03. Frau Hertha Hellmann zum 86. Geburtstag

am 28.03. Herrn Helmut Leps zum 81. Geburtstag

 OT Walternienburg

am 28.03. Frau Irmgard Reichert zum 78. Geburtstag

am 29.03. Frau Irmgard Bleich zum 87. Geburtstag

am 29.03. Frau Annemarie Fräßdorf zum 75. Geburtstag

am 29.03. Frau Irene Klaue zum 78. Geburtstag

 OT Mühro

am 29.03. Frau Martha Knape zum 88. Geburtstag

am 29.03. Frau Christa Pagel zum 78. Geburtstag

 OT Hohenlepte

am 29.03. Herrn Hermann Schüler zum 78. Geburtstag

 OT Steckby

am 29.03. Frau Ruth Steuer zum 82. Geburtstag

am 29.03. Frau Anneliese Ströber zum 79. Geburtstag

am 29.03. Frau Anneliese Wegener zum 79. Geburtstag

am 30.03. Herrn Joachim Engelmann zum 82. Geburtstag

am 30.03. Frau Helma Höflich zum 77. Geburtstag

am 30.03. Frau Ilse Kaßler zum 77. Geburtstag

am 30.03. Frau Erna Klingenberg zum 94. Geburtstag

 OT Lietzo

am 30.03. Frau Ingeborg Krüger zum 79. Geburtstag

am 30.03. Herrn Friedrich Lorbeer zum 81. Geburtstag

 OT Walternienburg

am 30.03. Frau Emmy Völker zum 84. Geburtstag

Das Fest der „Goldenen Hochzeit“ 
feierten
am 23. März 2013

das Ehepaar Frau Bärbel und Herr Hans-Georg  

Hering Zerbst/Anhalt

das Ehepaar Frau Edda und Herr Klaus Reinbothe 

Zerbst/Anhalt, OT Pulspforde

das Ehepaar Frau Annemarie und Herr Siegfried 

Goldbrich Zerbst/Anhalt

am 30. März 2013

das Ehepaar Frau Gisela und Herr Siegfried Heinrich 

Zerbst/Anhalt, OT Schora

Dazu übermittelt der Bürgermeister alle guten Wün-

sche für persönliches Wohlergehen und viele schöne 

Stunden im Kreise ihrer Lieben.

Geburtstagsgratulationen des 
Bürgermeisters der Stadt  
Zerbst/Anhalt und ihrer Ortsteile

Besonders herzliche Glückwünsche übermittelt der Bürgermeis-

ter der Stadt Zerbst/Anhalt allen Jubilaren, die in der Zeit vom 

23. März 2013 bis 5. April 2013 ihren Geburtstag gefeiert haben. 

Alles erdenklich Gute, vor allem Gesundheit und Freude.

am 23.03. Frau Elli Fraesdorf zum 81. Geburtstag

 OT Güterglück

am 23.03. Herrn

 Joachim-Ernst Friedrich zum 79. Geburtstag

am 23.03. Frau Ruth Kuhle zum 79. Geburtstag

 OT Güterglück

am 23.03. Frau Renate Kühr zum 85. Geburtstag

am 23.03. Frau Waltraud Kunert zum 83. Geburtstag

am 23.03. Herrn Herbert Mehrwald zum 77. Geburtstag

 OT Töppel

am 23.03. Frau Inge Simon zum 79. Geburtstag

 OT Gehrden

am 23.03. Frau Augusta Zimnol zum 88. Geburtstag

am 24.03. Frau Margot Albrecht zum 79. Geburtstag

am 24.03. Frau Gertrud Berger zum 92. Geburtstag

am 24.03. Frau Ursula Berzau zum 89. Geburtstag

am 24.03. Frau Lotte Gerlach zum 92. Geburtstag

am 24.03. Frau Christa Hartwich zum 77. Geburtstag

 OT Dobritz

am 24.03. Frau Marga Holz zum 82. Geburtstag

 OT Steutz

am 24.03. Frau Trude Weischede zum 82. Geburtstag

 OT Steutz

am 24.03. Frau Gisela Wells zum 78. Geburtstag

 OT Steutz

am 25.03. Herrn Siegmund Adler zum 76. Geburtstag

am 25.03. Herrn Bruno Arndt zum 76. Geburtstag

 OT Gehrden

am 25.03. Herrn Karl Berlin zum 75. Geburtstag

 OT Pulspforde

am 25.03. Frau Elli Garten zum 90. Geburtstag
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am 31.03. Herrn Franz Fromm zum 83. Geburtstag

 OT Steutz

am 31.03. Frau Annemarie Gründer zum 80. Geburtstag

am 31.03. Frau Elfriede Hettstedt zum 82. Geburtstag

am 31.03. Frau Helga Leps zum 75. Geburtstag

 OT Dobritz

am 31.03. Frau Ilse Scherz zum 82. Geburtstag

am 31.03. Frau Martha Sommer zum 90. Geburtstag

 OT Nedlitz

am 31.03. Frau Christa Wapenhans zum 79. Geburtstag

am 01.04. Frau Käthe Fuchs zum 92. Geburtstag

am 01.04. Herrn Martin Mingram zum 88. Geburtstag

am 01.04. Frau Marga Rothe zum 78. Geburtstag

am 01.04. Herrn Friedrich Thiem zum 79. Geburtstag

am 02.04. Frau Gisela Glied zum 76. Geburtstag

am 02.04. Herrn Horst Krüger zum 88. Geburtstag

am 02.04. Herrn Bruno Petschulat zum 78. Geburtstag

am 02.04. Frau Anni Reichhardt zum 76. Geburtstag

am 02.04. Herrn Theodor Semma zum 92. Geburtstag

am 02.04. Herrn Friedrich Tschakert zum 78. Geburtstag

am 03.04. Herrn Otto Batsch zum 85. Geburtstag

am 03.04. Frau Agnes Bunde zum 80. Geburtstag

 OT Strinum

am 03.04. Frau Erika Freudenreich zum 76. Geburtstag

am 03.04. Frau Margitta Klöpper zum 81. Geburtstag

am 03.04. Frau Hildegard Reichstein zum 79. Geburtstag

 OT Buhlendorf

am 04.04. Herrn Hubertus Gänsicke zum 80. Geburtstag

 OT Trüben

am 04.04. Frau Ilse Mittrenga zum 80. Geburtstag

 OT Buhlendorf

am 04.04. Frau Annelott Müller zum 85. Geburtstag

am 04.04. Frau Ingeborg Müller zum 75. Geburtstag

 OT Trüben

am 04.04. Herrn Günter Reimer zum 76. Geburtstag

am 04.04. Frau Sonja Urban zum 83. Geburtstag

am 05.04. Frau Christa Dreibrodt zum 78. Geburtstag

am 05.04. Frau Gisela Häcker zum 79. Geburtstag

am 05.04. Herrn Ehrenfried Rostel zum 80. Geburtstag

am 05.04. Herrn Emil Sydor zum 85. Geburtstag

am 05.04. Frau Erika Wilken zum 77. Geburtstag

 

St. Nicolai und St. Trinitatis Zerbst

Freitag, 05.04.2013

19.30 Uhr Konzert mit The gregorian voices - St. Trinitatis

Sonntag, 07.04.2013

10.00 Uhr Gottesdienst - St. Trinitatis

Montag, 08.04.2013

14.30 Uhr Christenlehre 1. bis 6. Klasse - St. Trinitatis

Montag, 08.04.2013

16.00 Uhr Singkreis - St. Trinitatis

Dienstag, 09.04.2013

09.30 Uhr Seniorenfrühstück - St. Trinitatis

Dienstag, 09.04.2013

14.30 Uhr Bibelstunde - St. Trinitatis

Dienstag, 09.04.2013

16.30 Uhr Tanzkreis - Lutherhaus

Dienstag, 09.04.2013

17.30 Uhr Line Dance - Lutherhaus

Dienstag, 09.04.2013

19.30 Uhr Männerclub - Straguth

Mittwoch, 10.04.2013

15.30 Uhr Konfirmanden (7. bis 8. Klasse) - St. Trinitatis

Sonntag, 14.04.2013

10.00 Uhr Zentraler Gottesdienst mit Abendmahl - St. Tri-

nitatis

Montag, 15.04.2013

14.30 Uhr Christenlehre 1. bis 6. Klasse - St. Trinitatis

Montag, 15.04.2013

16.00 Uhr Singkreis - St. Trinitatis

Dienstag, 16.04.2013

09.30 Uhr Seniorenfrühstück - St. Trinitatis

Dienstag, 16.04.2013

16.30 Uhr Tanzkreis - Lutherhaus

Dienstag, 16.04.2013

17.30 Uhr Line Dance - Lutherhaus

Mittwoch, 17.04.2013

15.30 Uhr  Konfirmanden (7. bis 8. Klasse) - St. Trinitatis

Donnerstag, 18.04.2013

16.00 Uhr Familiencafé - St. Trinitatis

Donnerstag, 18.04.2013

19.00 Uhr GKR-Sitzung - St. Trinitatis

Samstag, 20.04.2013

18.00 Uhr Konzert Dresdner Kreuzchor im Rahmen der 

Int. Faschfesttage Zentraler Rundfunkgottes-

dienst anlässlich der int. Faschfesttage - St. 

Trinitatis

Sonntag, 21.04.2013

10.00 Uhr Faschfesttage - St. Bartholomäi

Montag, 22.04.2013

14.30 Uhr Christenlehre 1. bis 6. Klasse - St. Trinitatis

Montag, 22.04.2013

16.00 Uhr Singkreis - St. Trinitatis

Dienstag, 23.04.2013

13.00 Uhr Busfahrt nach Mosigkau - Abfahrt: Alter Markt

Dienstag, 23.04.2013

14.30 Uhr Bibelstunde - St. Trinitatis

Dienstag, 23.04.2013

16.30 Uhr Tanzkreis - Lutherhaus

Dienstag, 23.04.2013

17.30 Uhr Line Dance - Lutherhaus

Mittwoch, 24.04.2013

09.30 Uhr  Männerfrühschoppen - St. Trinitatis

Mittwoch, 24.04.2013

15.30 Uhr  Konfirmanden (7. bis 8. Klasse) - St. Trinitatis

Samstag, 27.04.2013

10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim - Am Plan

Sonntag, 28.04.2013

14.00 Uhr Schlesiergottesdienst - St. Trinitatis

Montag, 29.04.2013

14.30 Uhr Christenlehre 1. - 6. Kl. - St. Trinitatis

Montag, 29.04.2013

16 Uhr Singkreis - St. Trinitatis

Dienstag, 30.04.2013

09.30 Uhr Frauenfrühstück - St. Trinitatis

Dienstag, 30.04.2013

16.30 Uhr Tanzkreis - Lutherhaus

Dienstag, 30.04.2013

17.30 Uhr Line Dance - Lutherhaus

Bone, Luso, Pulspforde, Bonitz, Mühlsdorf, Bornum, Wein-

berggemeinde Garitz, Mühro

Dienstag, 09.04.2013

15.00 Uhr  Gemeindenachmittag - Pulspforde

Dienstag, 09.04.2013

15 Uhr  Gemeindenachmittag - Garitz

Mittwoch, 17.04.2013

15.00 Uhr  Gemeindenachmittag - Bornum

Donnerstag, 18.04.2013

15 Uhr  Gemeindenachmittag - Mühlsdorf

Donnerstag, 18.04.2013

15 Uhr  Gemeindenachmittag - Mühro

Samstag, 27.04.2013

17.15 Uhr  Gottesdienst - Kleinleitzkau
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Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde,

Dessauer Str. 10a in Zerbst

Internet: www.efg-zerbst.de

Gottesdienste:

So., 07.04.

10.00 Uhr  Gottesdienst (parallel Kinderstunde)

So., 14.04.

10.00 Uhr  Gottesdienst (parallel Kinderstunde)

Begegnungszentrum:

Fr., 05.04.

17.30 Uhr  Teenietreff (ab 5. Kl.)

Fr., 12.04.

17.30 Uhr  Teenietreff

Mi., 17.04.

15.00 Uhr  Seniorenkreis

Öffnungszeiten des Außenspielplatzes:

Mittwoch:  15.30 - 17.30 Uhr

Freitag: 15.30 - 17.30 Uhr

Bei Schlechtwetter bleibt der Spielplatz geschlossen!

Neuapostolische Kirche (NAK)

Gemeinde Zerbst/Anhalt - Mühlenbrücke 62a

Gottesdienste

Sonntag, 07.04.2013 09:30 Uhr

Mittwoch, 10.04.2013 19:30 Uhr

Samstag, 13.04.2013 16:00 Uhr

Sonntag, 14.04.2013 kein Gottesdienst

Mittwoch, 17.04.2013 19:30 Uhr

Sonntag, 21.04.2013 kein Gottesdienst am Ort

(Apostel-Gottesdienst um 09:30 Uhr in Dessau - NAK Kantor-

straße 51)

www.wittich.de

Fragen zur Werbung?

AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE
ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN
PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER BEILAGEN
BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER
BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN

Ihre Medienberaterin

Rita Smykalla
berät Sie gern. Mobil: (01 71) 4 14 40 18

Anzeigen

Nach Redaktionsschluss eingegangen

Zerbst gedenkt des 16. April 1945

Am 16. April 2013 jährt sich der Tag der Zerstörung der Stadt 

Zerbst/Anhalt zu 68. Mal. Aus diesem Anlass lädt Bürgermei-

ster Andreas Dittmann an diesem Tag zu einer ökumenischen 

Gedenkveranstaltung der evangelischen und katholischen Ge-

meinden sowie der Stadt Zerbst/Anhalt um 16 Uhr in die St. Tri-

nitatiskirche ein. 

Bereits um 10.20 Uhr findet auf dem Heidetorfriedhof eine 

Kranzniederlegung statt.

Lübeck

Hamburg

Berlin

AF Meyenburg

Rügen

AF Malchow

Güstrow

Plau am See
Schwerin

AF Röbel

Seehotel Plau am See
Seeschlösschen

Pension & Schänke 
Lenzer Krug

Seehotel
Stuersche Hintermühle

Rostock

Parchim

A19

A24

A20

B103
B196

Ferienwohnungen
STADTHAFENMalchow

Im Herzen der Mecklenburgischen 
Seenplatte in der Inselstadt Malchow
   
(Staatlich anerkannter 

Luftkurort seit 2005)

3 x Wohntyp A:  
 · ca. 42 m2 mit 1 Balkon
 · 2 Personen 
   (keine Aufb ettung möglich)
 · Kombinierter Wohn-/
  Schlafraum
 · Einbauküche
 · Bad mit Wanne / WC
 · TV / Radio

3 x Wohntyp B:  
 · ca. 84 m2 auf 2 Etagen 
  mit 2 Balkonen
 · 4 Personen 
  (keine Aufb ettung möglich) 
 · 2 Schlafzimmer 
  im Obergeschoss
 · 1 Wohnraum im Untergeschoss
 · Einbauküche
 · Bad mit Wanne / WC
 · TV / Radio

Boot & Yachtcharter Selge
Tel.:  +49/3 99 32/47 28 90 · Fax: +49/3 99 32/47 28 91

www.stadthafen-malchow.com




